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Erfolgreiche Premiere des Schweizer Tageslicht-Symposiums 
 
Das erste Schweizer Tageslichtsymposium führte am 19. Juni 2019 zahlreiche Interessierte auf den Campus 
der Hochschule Luzern (HSLU) in Horw. 115 Architekten, Planer und Vertreter aus Industrie, Forschung und 
Verwaltung nutzten die Plattform für einen regen Austausch über praxis- und anwendungsrelevante Themen. 
Schon jetzt ist klar: nach der erfolgreichen Premiere wird das Tageslicht-Symposium im nächsten Jahr 
fortgesetzt.  
 
Das Symposium hatte zum Ziel, kompetent rund um das Tageslicht zu informieren und so dem Thema das nötige 
Gewicht in der Fachwelt zu verschaffen. Mit Referaten und Plenumsdiskussionen wurde die Bedeutung des 
Lichtes in unserer Gesellschaft erörtert, das natürliche Licht als Gestaltungselement in der Architektur 
thematisiert und nicht zuletzt die Rolle des Tageslichts in der aktuellen Energiediskussion geklärt.  
 
Professor Urs Rieder, Vorstandsmitglied beim sia, betonte eingangs in seiner Eröffnungsrede, wie wichtig 
Tageslicht gesamthaft für die Baukultur in der Schweiz ist und unterstrich die Bedeutung des Themas gerade in 
Energiefragen. Eine Erkenntnis, die auch Johannes Käferstein, leitender Professor am Institut für Architektur der 
HSLU, teilt. Er möchte dem Tageslicht zukünftig noch stärker Rechnung tragen und wird das Thema verstärkt in 
seiner Lehrtätigkeit bei der Ausbildung angehender Architekten verankern.  
 
Für reges Interesse sorgte ausserdem die neue Norm „SN EN 17037 – Tageslicht in Gebäuden“, die im Juni in 
Kraft getreten ist und anlässlich des Symposiums erstmals einer breiten Öffentlichkeit ausführlich vorgestellt 
wurde. Sowohl auf europäischer wie auch auf Schweizer Ebene ist sie ein Novum. Sie sieht vor, die 
Tageslichtversorgung in Gebäuden nachhaltig zu verbessern und anhand von konkreten Kriterien messbar zu 
machen.  
 
Nach dem erfolgreichen Start geht das Schweizer Tageslicht-Symposium nächstes Jahr in die zweite Runde: am 
18. Juni 2020 wird der nationale Dialog fortgesetzt – erneut mit VELUX als Partnerin. Detaillierte Informationen 
zum Programm, den Referenten und der Anmeldung werden frühzeitig ausgeschrieben:  https://tageslicht-
symposium.ch 
 
 
 
Über die VELUX Gruppe 
 
Als weltweit grösster und führender Hersteller von Dachfenstern und seinen ergänzenden Produkten steht 
VELUX für Licht, Luft und Ausblick im Dachgeschoss – drei Merkmale, die das Leben in Millionen von Häusern 
und Wohnungen auf der ganzen Welt vervollkommnen. Das Unternehmen wurde 1941 von Villum Kann 
Rasmussen mit der Vision gegründet, mehr Tageslicht und Frischluft in die Häuser zu bringen und so die 
Lebensqualität in Wohn- und Arbeitsräumen zu steigern. Heute umfasst die Produktpalette von VELUX neben 
Dachfenstern und anspruchsvollen Dachfensterlösungen für geneigte und flache Dächer unter anderem Sonnen- 
und Hitzeschutzprodukte, Aussenrollläden, Installationslösungen sowie intelligente Haussteuerungssysteme. Die 
internationale VELUX Gruppe zählt mit mehr als 10’000 Mitarbeitern, Produktionsstandorten in 11 Ländern und 
Vertriebsgesellschaften in mehr als 40 Ländern zu den grössten Produzenten von Baumaterialien weltweit. In 
der Schweiz beschäftigt VELUX rund 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. www.velux.ch  
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